Die Talionsformel: „Auge um Auge, Zahn um Zahn…“

„Da beißt die Maus keinen Faden ab.“ – Hand aufs Herz: Wer von Ihnen hat gerade an den 17. März, den Gedenktag der Heiligen Gertrud von Nivelles, gedacht? Oder an Herausforderungen der Textilbranche im Mittelalter? Vermutlich kaum jemand. Bei Sprichwörtern überspringen wir die Bildebene und hören sofort die trainierte Bedeutung des Satzes. In diesem Fall: „Daran lässt sich nichts mehr ändern.“
Geflügelte Worte sind in aller Mund und haben mit der ursprünglichen Bedeutung oder dem historischen Kontext nur noch wenig zu tun. So erging es auch einem der bekanntesten biblischen Zitate, der sogenannten Talionsformel. Sie steht intuitiv für erbarmungslose Rache: Wer mir schadet, dem schade ich ebenso. Das ergibt sich aus der gewöhnlichen Lesart des bekannten Zitats in der Bergpredigt: „Ihr habt gehört, dass gesagt ist: ‚Auge um Auge, Zahn um Zahn.’ Ich aber sage euch, dass ihr nicht widerstreben sollt dem Bösen, sondern: Wenn dich jemand auf deine rechte Backe schlägt, dem biete die andere auch dar …“ (Mt 5,38–39)
Was nach einem klaren Gegensatz von zwei Verhaltensregeln klingt – dort: Vergeltung; hier: Nächstenliebe –, trifft jedoch nicht die ursprüngliche Bedeutung der Formel. In der Hebräischen Bibel begegnet sie nämlich nicht als Verhaltensregel, sondern als Rechtsgrundsatz. Dabei geht es nicht um körperliche Wiedervergeltung als Strafe – solche Strafen verfügt die Hebräische Bibel im Unterschied zu altorientalischen Rechtssammlungen nicht.
Die Formel „Auge um Auge, Zahn um Zahn…“ wirkt vielmehr präventiv, indem sie die Schwere der angedrohten Rechtsfolgen unterstreicht. Außerdem begründet sie die Angemessenheit einer Gesetzesvorschrift. „Auge um Auge“ bedeutet in diesem Sinne: „Dieses Gesetz ist gerecht“ (2. Mose 21,22–25; 5. Mose 19,15–21; 3. Mose 24,10–25).
Wenn sich antik-jüdische Autoren auf die Talionsformel beziehen, geht es nie um private Vergeltung oder um ethische Grundsätze, sondern um Gerechtigkeit im geltenden Recht: Wie geht man mit dem Tatbestand einer Körperverletzung um? Die meisten Kommentatoren folgern dabei aus „Auge um Auge“ übrigens eine finanzielle Entschädigung. Aber auch andere Rechtsfragen werden durch Anspielung auf die Formel diskutiert unter anderem: Wie geht man mit Fällen um, in denen eine Tat zwei Tatbestände erfüllt hat – soll doppelt bestraft werden?
Und was ist mit der Bergpredigt? Hier hilft die Klangfarbe der übrigen fünf Toralehrworte (Mt 5,21–48) dem richtigen Verstehen auf die Sprünge: Gott schenkt das Gesetz für den richtigen Umgang mit Rechtsfragen, enthält darüber hinaus aber Weisungen für das eigene Leben. Das Verbot zu töten lehrt auch, sich im Streit zu versöhnen, das Verbot, die Ehe zu brechen, lehrt auch die Verantwortung in Beziehungen – und die Talionsformel lehrt Gerechtigkeit in Rechtsfragen und Nächstenliebe in zwischenmenschlichem Konflikt, die aus dem Vertrauen auf Gottes Gerechtigkeit entspringt (vgl. Mt 6,33).
Leider hat die christliche Auslegungsgeschichte dieses Jesuswort verzerrt und zu einer falschen Gegenüberstellung geführt: Dort die angebliche Rachsucht der Hebräischen Bibel und des Judentums. Hier die Lehre Jesu und das Nächstenliebegebot. Ein fataler Fehlschluss! Weder steht „Auge um Auge“ für Vergeltung, noch überwindet Jesus das Gesetz. Vielmehr steckt alles, was er lehrt, schon im Geschenk Gottes an sein Volk: im Gesetz und den Propheten (Mt 5,17–19).
Unsere Lesegewohnheiten zu überwinden kostet Kraft, Anstrengung und Neugierde. Da beißt die Maus keinen Faden ab!
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